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Politiſche Wochenſchau
An die Kaiſertage in Poſen ſchloſſen ſich in dieſer

Woche die großen Manöver des 3 brandenburgiſchen
und 5 poſenſchen Corps denen Theile der Garde und
des 17 Armeecorps beigegeben ſind Das diesjährige
Kaiſermanöver iſt aus verſchiedenen Gründen überaus
intereſſant Schon das Gelände bietet beſondere Schwierig
keiten für die Truppenführung da ein großer Theil des
ſelben bewaldet iſt und von Seen und Sümpfen durch
zogen wird Jm Süden und Oſten bildet die Oder die
natürliche Grenze im Norden und Weſten die Warthe
während ihr Nebenfluß die Obra mitten durch das
Manövergebiet geht Die gewaltigen Truppenmaſſen der
Oſtarmee roth unter dem Kommando des Generals von
Stülpnagel ſetzten ſich von Oſten aus gegen Frank
furt a Oder in Bewegung während die Diviſionen des
3 blauen Armeecorps unter Führung des Generals
v Lig nitz bei dieſer Stadt über die Oder gingen und
auf Poſen marſchirten Vor den Jnfanteriekörpern bewegten
ſich auftlärend die aus verſchiedenen Brigaden zuſammen
geſetzten Kavalleriediviſionen denen reitende Ab
theilungen Artillerie beigegeben ſind Waren ſchon durch
die Juſammenziedung ſo bedeutender Kavalleriemaſſen die
der Wirklichkeit möglichſt getreu entſprechenden Bedingungen
gegeben ſo ſollte in dieſen Manövern auch der Drain ſeine
Tuchtigkeit und Brauchbarkeit für den Ernſtfall bewähren
Auch hier wurden Verbände hergeſtellt wie ſie in ähnlichem
Umfange unſeres Wiſſens im Manöver noch nicht verwendet
wurden Auch die Taktik des ſogenannten Buren
angriffs wurde im diesjährigen Kaiſermanöver auf ihre
Brauchbarkeit für größere Truppenkörper erprobt Das
Ausſchwärmen in langen Richtung haltenden Schützenlinien
iſt dabei aufgegeben ſektions und rottenweiſe gehen die
Schützen vor jede Deckung benutzend Unſerer Auffaſſung
nach iſt man damit von einem Prinzip der preußiſchen Fecht
weiſe abgegangen wonach bisher als o berſter Geſichts
punkt die Ausnützung jeder Gelegenheit zur möglichſt vortheil
haften Schußabgabe im Feuergefecht maßgebend war
die Rückſicht auf Deckung aber erſt in zweiter
Linie kam rer hat man von der Bildungendloſer Artilkerielinien Abſtand genommen die
Batterien gehen vielmehr einzeln in Stellung Die Frage
inwieweit dieſe neuen taktiſchen Momente des Burenangriffs
ſich für große Verbände bewähren wird zum Theil immerhin
ſchon durch die Manöver beantwortet werden können Ein
Hauptbedenken gegen dieſe Gefechtsart daß nämlich die
Nachtheile die daraus entſtehen könnten wenn die einzelnen
Mannſchaften aus den Händen der Führer gegeben find
durch den Vortheil der zerſtreuten Schützenlinie nicht auſ
gewogen werden dieſes oft geäußerte Bedenken kann im
Frieden auf ſeine Stichhaltigkeit freilich nicht erprobt
werden Erſt der Krieg kann zeigen ob die dazu noth
wendige ſehr hohe Stufe der Feuerdisciplin in unſerer
Armee ſchon erreicht iſt Ein weiterer anziehender Punkt
im Kaiſermanöver war die Anweſenheit der vielen fremd
ländiſ chen Offiziere unter dem die neuen Erſcheinungen
der e und Amerikaner die allgemeine Aufmerkſam
keit auf ſich lenkten Gerade in Hinblick auf die zur An
wendung kommende Burentaktik darf man dem Urtheil der
engliſchen Generale über die deutſchen Manöver nicht ohne
Intereſſe entgegenſehen

Hatte unſer Landheer in ſeinen großen herbſtlichen Friedens
übungen ſomit wieder ausreichende Gelegenheit das im
Jahre auf den Exerzier und Uebungsplätzen Erlernte im
fremden Gelände und in gemiſchten Verbänden zu vervoll
kommnen und zeigte unſere Heeresleitung daß ſie an keiner
neuen Erſcheinung auf taktiſchem Gebiete achtlos vorüber
geht ſo hat die deutſche Marine bewie daß auch ſie
jederzeit bereit iſt für Deutſchlands Sache einzutreten Die
dreiſte Handlungsweiſe des haütianiſchen Kanonenbootes
Crète à Pierrot an dem Hamburger Dampfer Marco

mania ger ſchnelle Sühne gefunden Der Panther hat
das Schi der Aufſtändiſchen in den Grund gebohrt Die
eutſche peenas hält damit den Zwiſchenfall für erledigt

und verſteiſt ſich nicht etwa auf weitläufige Schadenerſatz
orderungen So ſehr die Promptheit mit der die An
gelegenheit für Deutſchland aus der Welt geſchafft wurde

n begrüßen iſt ſo ſehr wäre es zu mißbilligen
enn das Vorgehen unſeres Kreuzers als eine große

Hdenthat der deutſchen Marine hingeſtellt werden
dirde Der Anfang damit iſt leider ſchon gemacht
mr die Leitung der Düſſeldorfer Ausſtellung ſich ge
mhigt ſah ein Glückwunſchtelegramm an den Kom
per danten des Panthers zu ſenden Möge dieſes Bei
ba keine Nachahmung finden der günſtige Eindruck den
ge entſchloſſene Handeln Deutſchlands auf das Ausland
et hat und der ſich in deſſen geſammter Preſſe mit

Kringen wenig beachtenswerthen Ausnahmen widerſpiegelt
en durch renommiſtiſche Freudenkündgebungen über
geſa angebliche Heldenthat leicht wieder verwiſcht und ab

r rd mit unſerer Regierung über ihre Haltung im deutſchWeg ſhen Zwiſchenfall auf dem Gebiete der äußeren
vinſig ung edingt Anerkennung zu zollen ſo fönnen ihr
innere ich ihrer gegenwärtigen Stellungnahme in Sachen der

em n litt und zwar zur Frage der Nothlage auf
er u eiſchmarkte bittere Worte des Tadels nichtſaſar werden Ihre kürzlich erſt bekannt gewordene Auf

ie leiſchnoth werde ſchon von ſelbſt wieder
wachſenden en iſt angeſichts der mehr und mehr an

ewegung gegen die agrariſchen Sonderintereſſen

geradezu unverſtändlich zu nennen Wir möchten die Re
ierung dringend erſuchen einen Blick in die neueſte

tatiſtiſche Tabelle über den Rückgang der Schweine
ſchlachtungen im letzten Jahr zu werfen In Berlin
konnten allein 35,000 Schweine weniger verbraucht werden
als im Jahre 1901 in Halle betrug die Differenz gegen
2000 und ähnliche Rückgänge ſind in allen größeren
Städten zu verzeichnen Dieſe Zahlen laſſen ſich nie und

nimmer wegdisputiren ſie ſprechen ihre unabänderliche
Sprache trotz allem agrariſchen Geſchrei Kann es denn
Aufgabe einer klar und weit blickenden Regierung ſein
gerade in den Fragen die das allgemeine Wohl der
Nation am empfindlichſten berühren den berechtigten For
derungen des arbeitenden Volkes nach guter und billiger
Volksnahrung kein Gehör zu ſchenken Was liegt
für eine Unkonſequenz darin ſo und ſo viel
tauſend Schweinen die ſchleſiſche Grenze ausnahmsweiſe

Phibtren mit der Begründung die Ausbreitun
zu öffnen im allgemeinen aber die Einfuhr S

er

Seuche verhindern zu wollen Die bayeriſche Regierung
erkennt die Nothlage auf dem Fleiſchmarkt an wie aus
einer von ihr veranſtalteten Enquete über die Schlachtungen
hervorgeht warum ſtellt ſich Preußen taub und blind und
veröffentlicht gerade jetzt eine Verordnung die eine ſtrenge
Beobachtung der für die Durchfuhr von Vieh beſtehenden
Geſetze anordnet Das iſt Energie am falſchen Platze die
zu ſcharfen Gegenmaßregeln auffordert und man wird ſich
in Regierungskreiſen vielleicht wundern über die Wirkung
ſolcher Jndolenz die vorbereiteten Proteſtverſammlungen
und Kundgebungen werden ohne Zweifel darthun daß
man berechtigre Forderungen des Volkes nicht ohne
weiteres ignoriren darf nur weil ſie mit den egoviſtiſchen
Wünſchen der bevorzugten agrariſchen Partei nicht zu
vereinbaren ſind und vielleicht üben dieſe Proteſt
bewegungen einen wohlthätigen Einfluß auf die näher ünd
näher rückende Entſcheidung der Zolltariffrage aus
a zeigen daß man den Bogen nicht zu ſtraff ſpannen

arf
Die Agrarier kennen in der Bekämpfung der ihnen wirth

ſchaftlich Gegenüberſtehenden eben kein Maß und Ziel
ſelbſt auf die Gefahr hin ſich unſterblich zu blamiren
So hat es ihre Preſſe auch fertig gebracht in einem Ne
krolog auf Rudolf Virchow die wiſſenſchaftlichen Ver
dienſte dieſes großen Gelehrten als dilettantiſche zu be
zeichnen Die Theilnahme der Gelehrtenkreiſe aus allen
Gauen Deutſchlands und des Auslandes am Begräbniſſe
des leider Verſtorbenen iſt allein eine genügende Antwort
auf eine ſolche geradezu unverantwortliche Kampfesweiſe
Was die leidende Menſchheit an Rudolf Virchow verloren
hat braucht hier nicht noch einmal betont zu werden Wir
wiſſen auch was er als Politiker geweſen iſt Sein Name
wird unvergeſſen fortleben

Die letzte Konferenz der Burengenerale mit
Chamberlain in London zeigte deutlich daß die Buren
beim Friedensabſchluſſe von den Engländern gründlich übers
Ohr gehauen worden ſind Die Bitten der Generale üm
Einhaltung der zugeſagten Friedensbedingungen ſtoßen
jetzt auf fortwährenden Widerſtand bei Chamberlain

daß Botha Dewet und Delarey die engliſche
Hauptſtadt nicht mit freundſchaftlichen Gefühlen
verlaſſen haben Die peſſimiſtiſche Auffaſſung Dewet s die
ihm das beſondere Mißtrauen der Jingo Preſſe eingetragen
hat wird nun die künftige Richtſchnur in dem Verhalten der
Generale liefern Rückſichtslos wollen ſie der Welt die
Wahrheit über den riß und ſeine Einzelheiten enthüllen
und den ungeheuren Betrug dem ſie zum Opfer fielen
aufdecken Gleichzeitig werden auch die in drei Sprachen
verfaßten Memoiren Krüger s erſcheinen und ſo ſteht
Europa gewiſſermaßen von neuem vor der ſüdafrikaniſchen
Frage die ſchon viele verderbliche Leidenſchaften entfacht
hat und zweifellos wieder Stürme der Entrüſtung entfeſſeln
wird Ein Theil der engliſchen Preſſe ſelbſt verurtheilt die
jüngſte Haltung Chamberlain s und bezeichnet ſie offen als
einen ſchweren Fehler Jn Ungarn weilt der deutſche
Kronprinz als Gaſt Kaiſer Franz Joſef s bei den
Manövern und iſt dort aufs herzlichſte empfangen worden
ein neuer Beweis für das treue Zuſammenhalten der beiden
verbündeten Mächte Jn Frankreich bereitet die Affäre
des abberufenen Botſchafters Monte bello vom ruſſiſchen
Hofe dem Miniſterium Combes nicht unerhebliche r
keiten Das Verhalten Montebello s zeigt daß die Republik
durchaus nicht von Männern vertreten wird die die Staats

ntereſſen rückhaltlos zu wahren wiſſen Auch die Diplomatie
iſt wie Heer und Juſtiz in den Händen der Klerikalen
Noch hält das Kabinet Combes im Kampfe gegen die
Klerikal Reaktionären tapfer aus möge es zu ſeinem Heil
in dieſem Widerſtande nicht erlahmeu Kn

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Dem König von Italien iſt die Kette zum Schwarzen
Adlerorden verliehen worden

Kaiſer Friedrich s Tagebuch
Ueber Kaiſer Friedrich s Tagebuch deſſen theilweiſe Ver

öffentlichung in der Deutſch Rundſchau bekanntlich dem
Profeſſor Geffcken von Bismarck als Fälſchung zur Laſt
gelegt wurde findet ſich im neueſten Heft der Preußiſchen
Jahrb eine Abhandlung des Jenenſer Hiſtorikers Profeſſor
O Lorenz aus der die Echtheit des Tagebuches und die
Unſchuld Geffcken s hervorgeht Bekanntlich mußte Prof

Geffcken der Kaiſer Friedrich ſeit der gemeinſamen Studienzeit
in Bonn naheſtand wegen der Veröffentlichung des Tagebuches
nach Moabit ins Unterſuchungsgefängniß wandern Prof Lorenz
dem Fürſten Bismarck bis zum Tode des Altreichskanzlers und
auch jetzt noch befreundet rehabilitirt jetzt Prof Geffcken indem
er ſchreibt Als nach dem Tode des Kaiſers Friedrich das hart
angefochtene Tagebuch deſſelben erſchien glaubte Fürſt Bismarck
darin einen Angriff auf ſeine Wirkſamkeit erblicken zu ſollen
Jn den Gedanken und Erinneruugen heißt es Das Tage
buch iſt wohl nicht damals auf den Tag geſchrieben ſondern
mit Wendungen vervollſtändigt worden durch die höfiſche
Streber den Jnhalt glaublich zu machen ſuchten Jch
habe meiner Ueberzeugung daß es gefälſcht ſei in
dem Jmmediatbericht Ausdruck gegeben Als ich dieſen
ſchrieb hatte ich keine Ahnung davon daß der Fälſcher
in der Richtung von Geffcken dem hanſeatiſchen Welfen zu
ſuchen ſei O Lorenz hält dieſe Auffaſſung für ganz unhaltbar
und fährt fort Die kritiſche Geſchichtsforſchung kann nicht
umhin gegen dieſe durch den Namen Bismarck gedeckte Anſicht
Stellung zu nehmen da dieſelbe als das letzte Wort des
Kanzlers in dieſer Angelegenheit der Nachwelt erſcheinen muß
was derſelbe ſonſt gelegentlich in der verworrenen Sache
äußerte iſt ganz nebenſächlich Von ſehr gut unterrichteter
Seite wird mir verſichert daß die Kaiſerin Friedrich geſagt
hätte die Veröffentlichung Geffcken s ſei ein
Aus zug und die Tagebuchnotizen die in Verſailles nieder
geſchrieben wurden ſeien vom Kronprinzen nachträglich über
arbeitet worden Dieſen Mittheilungen eines eingeweihten
Mannes kann ich jetzt hinzufügen daß genau daſſelbe auch dem
Herzog Ernſt Sachſen Koburg ſ Z verſichert oder bekannt
worden iſt Die Rehabilitirung Prof Geffcken s der übrigens
niemals Welfe war liegt in dem folgenden Schlußurtheil des
Jenenſer Hiſtorikers Das vor nun einem halben Menſchen
alter zuerſt veröffentlichte Tagebuch iſt als Geſchichts
quelle von einer fundamentalen Bedeutung ja ich
ſtehe nicht an zu behaupten daß ſich der Herausgeber ein
wiſſenſchaftliches Verdienſt um die wahre Kenntniß
der größten Begebenheiten des vorigen Jahrhunderts erworben
hat da wahrſcheinlich noch lange Zeit hingehen dürfte bis eine
authentiſche neue Ausgabe des originalen Tagebuches des Kron
prinzen geſtattet ſein wird

Politiſches
Dem bekannten Artikel des in Sachſen erſcheinenden

konſervativen Organs das Vaterland über die krachenden
Thronen gegenüber legt jetzt die Konſ Korreſp das
offizielle Parteiorgan der konſervativen Reichstags und
preußiſchen Landtagsfraktion Verwahrung ein Sie ſchreibt

Wir bedauern den Ton dieſer Kundgebung auf das tieſſte
da er den konſervativen Anſchauungen über Vaterlands
liebe und Königstreue vollkommen widerſpricht
Ja ſelbſt vom praktiſch politiſchen Geſichtspunkte aus iſt im
Intereſſe der Landwirthe dieſe en zu mißbilligen
da ſie auf keinen Fall geeignet iſt die Beſtrebungen der
parlamentariſchen Vertretung der konſervativen Partei behufs
Erzielung eines höheren landwirthſchaftlichen Zollſchutzes zu
fördern und die Geneigtheit der verbündeten Regierungen zu
einem Entgegenkommen über ihre Vorlage hinaus zu erhöhen
Wir haben die feſte Ueberzeugung daß auch die Mitglieder
des konſervativen Landesvereins im Königreich Sachſen es
ganz entſchieden ablehnen werden mit den oben wiedergegebenen
Worten ihres Publikationsorganes ſich zu identifiziren DemVorſtande des Landesvereins muß es ſeibſwerſlénduch über

laſſen bleiben zu erwägen ob er es für nöthig hält zu dieſerSache ausdrücklich Stellung zu nehmen wir eyen aber nicht

an ein authentiſches Desaveu der bedauerlichen Kundgebung
des Vaterland als wünſchenswerth zu bezeichnen

Unſeren Standpunkt zu dem Artikel haben wir bereits eingehend
klargelegt Es wird durch vorſtehendes nicht geändert

Der Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski hat wieder
einmal das Bedürfniß gehabt eine Rede zu halten in welcher
er ſeinen Standpunkt zu den ſchwebendeu Tages
fragen ſkizzirte und zwar hat er dazu die Gelegenheit der
rheiniſchen Provinzial Thierſchau in Düſſeldorf benutzt Jn
ſeiner Erwiderung auf die an ihn gerichtete Begrüßungs
anſprache ſagte der Miniſter u

Gerade an den Ufern des Rheins werden wir uns jeder
zeit klar ſein daß wir alle ob Landwirthſchaft ob Jnduſtrie
zuſammenarbeiten für die Wohlfahrt unſeres Vaterlandes
Wir wollen uns auch nie von einander trennen ſondern die
Ueberzeugung haben daß jeder an ſeiner Stelle nur ſeine
Pflicht thut wenn er in treuer und unentwegter Arbeit
dafür ſtrebt die Wohlfahrt des Landes zu fördern Und das
meine Herren iſt Jhr Wunſch vorwärts zu kommen
auf der Scholle die wir von den Vätern ererbt haben
ſie zu erhalten und ſie in gutem Zuſtande unſeren Kindern
und Kindeskindern zu übergeben Dieſes Streben wollen wir
allezeit hochhalten Und ſeien Sie überzeugt Se Majeſtät
der Kaiſer und König und die königl Staatsregierung ſind
unermüdlich beſtrebt dieſe Beſtrebungen zu fördern und
Jhnen die Mittel zur Verfügung zu ſtellen damit gerade
auf züchteriſchem Gebiete weſentliche Fortſchritte gemacht
werden können

Jn einer weiteren Rede führte Landwirthſchaftsminiſter
v Podbielski aus daß von einer Viehnoth in Deutſch
land ſoweit Rinder und Schafe in Frage kämen überhaupt
keine Rede ſein könne und daß das Anziehen der Schweine
preiſe eine vorübergehende alljährlich im Sommer ein
tretende Erſcheinung ſei Wenn ſie diesmal mit beſonderer
Schärfe hervortrete ſo trügen der Futterreichthum im Laufe
des Sommers anderſeits aber auch die Klagen eines Theiles
der Preſſe über Fleiſchmangel die manche Landwirthe zur Zu
rückhaltung veranlaßten mit die Schuld dacan Von einer
erweiterten Oeffnungder Grenzefürdie Schweine
einfuhr könne aus dieſen Gründey und anderſeits wegen der
Seuchengefahr keine Rede ſein Dieſe Erklärungen entſprechen
ganz dem bisherigen Verhalten der Regierung Die Antwort
darauf werden die angekündigten Proteſtverſammlungen geben



S Volkswirthſchaftliches
Während wie an anderer Stelle berichtet noch der Land

wirthſchaftsminiſter v Podbielski bei der Eröffnung der
Provinzialviehſchau in Düſſeldorf das Beſtehen einer Fleiſch
noth überhaupt leugnete ſcheint man theilweiſe auch in
preußiſchen Regierungskreiſen etwas anderer Meinung ge
worden zu ſein Die Annahme ſcheint nicht unbegründet zu
ſein daß bereits zu Beginn der zweiten Leſung der Zoll
vorlage in der Kommiſſion die Frage der Fleiſchnoth in
ausgiebiger Weiſe zur Verhandlung kommen wird Wenn es
von der bayeriſchen Regierung heißt ſie habe eine Enquete
über den Umfang des behaupteten Vieh und Fleiſchmangels in
die Wege geleitet ſo darf hinzugefügt werden daß auch in den
anderen Einzelſtaaten der augenblicklich weit im Vorder
grunde ſtehenden Frage eine beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet
wird Jn Preußen ſind die Oberpräſidenten zu ein
gehender Berichterſtattung aufgefordert worden Ein Theil der
von den Centralſtellen veranlaßten einzelſtaatlichen Erhebungen
wird vorausſichtlich zum Wiederbeginn der zollpolitiſchen Ver
handlungen vorliegen Die Beſtätigung dieſer Nachricht würde
mit Freuden begrüßt werden

Von einem geplanten neuen Kanal wird aus Kiel be
richtet Die Stadtverordneten beſchloſſen den vom Geheimrath
Sartori entworfenen Plan eines Kanals von Kiel nach
Lauenburg a d Elbe dem Miniſterium der öffent
lichen Arbeiten zur Prüfung und generellen Ausarbeitung
vorzulegen und ſtellten zu dieſem Zweck 31,000 M zur Ver
fügung

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber zwei politiſche Prozeſſe die heute vor dem

Landgericht in Greifswald zur Verhandlung kamen wird
uns telegraphiſch berichtet Der Redacteur des amtlichen
Grimmer Kreisblattes wurde von dem Landgericht
als Berufungsinſtanz wegen Beleidigung des Vorſitzenden
des liberalen Grimmer Vereins Dr Wendorff in zwei
Fällen zu je 50 M Geldſtrafe und Tragung der Gerichts und
Publikationskoſten verurtheilt Der als Zeuge vernommene
Vorſitzende des Grimmer konſervativen Vereins Landrath
Frhr v Maltzahn ſagte in der Verhandlung u a aus daß
er den einen Artikel perſönlich veranlaßt und größtentheils
ſelbſt geſchrieben habe insbeſondere den Paſſus in dem
das Gericht eine grobe Verdächtigung wider beſſeres Wiſſen
erblickte Die zweite Verhandlung betraf die Privat
beleidigungsklage der beiden Unterzeichner eines konſervativen
Wahlproteſtes gegen den Redacteur Emil Brandt der den
Proteſt im Greifswalder Tageblatt einer ſcharfen Kritik unter
zogen hatte Jn der erſten Verhandlung war der Angeklagte zu
100 M Geldſtrafe verurtheilt worden Die hiergegen eingelegte
Berufung wurde von dem Landgericht verworfen Das
Gericht lehnte die von dem Angeklagten beantragte Vernehmung
einer Reihe von Zeugen ab Es bleibt alſo bei dem Urtheil
erſter Jnſtanz

Parteinachrichten

Ein Poſener Blatt verbreitet die Meldung Provinzial
ſteuerdirektor a D Löhning beabſichtige ſich bei den nächſten
Reichstagswahlen in einem weſtfäliſchen Reichstagswahl
kreiſe als Kandidat des Centrums um ein Mandat zu be
werben Dieſe Meldung iſt wohl nicht richtig Herr Löhning
ſteht unſeres Wiſſens in politiſcher Beziehung nicht auf dem
Boden des Centrums an eine Kandidatur unter der Aegide
dieſer Partei wird er deshalb kaum denken können

Heer und Flotte
Vom Kaiſermanöver wird aus Frankfurt a O gemeldet

der Kaiſer brachte die Nacht zum Freitag im Biwack bei
Weißenſee zu und führte auch geſtern das Kavalleriecorps
welches mit dem blauen dritten Corps von Norden her gegen
Kalau anrückte Hier hatte ſich das rothe fünfte Corps mit der
Front nach Norden aufgebaut Ein heftiges langandauerndes
Gefecht entwickelte ſich Der Kaiſer machte mit dem Kavallerie
corps eine Umgehung und attackirte das fünfte Corps von
Süden her Dem Manöver wohnten wieder die Prinzen und
fremden Offiziere bei Nach Schluß des Manövers hielt der
Kaiſer Kritik und kehrte über Schwiebus nach dem Neuen
Palais zurück wo er um 58 Uhr abends eintraf

Die zu den deutſchen Manövern gegangenen franzö
ſiſchen Zeitungskorreſpondenten erklären ſich eiwas enttäuſcht
Der bekannte Mitarbeiter des Matin Gaſton Stiegler be
hauptet nichts Neues geſehen zu haben Die Manöver ſeien
phantaſtiſch geweſen ohne ein wirkliches Bild vom Kriege
zu geben Beſonders die große Kavallerieattacke unter
der Leitung des Kaiſers habe nur den Werth eines Theater
effekts gehabt Urtheile fremdländiſcher Offiziere wonach die
Gefechtsweiſe der deutſchen Jnfanterie unmodern ſei da die
dichten Schützenlinien ſchnell vernichtet ſein würden werden
gleichfalls angeführt Aehnliche Urtheile wurden hier ſchon nach
den Beobachtungen die während der chineſiſchen Campagne ge
macht wurden laut Der Korreſpondent des Matin betont
jedoch wiederholt den vor züglicheu Eindruck den die Haltung
der Truppen gemacht hat Dagegen ſind die Kritiken der
engliſchen Manöverkorreſpondenten voller Bewunderung
für die Ausdauer der Jnfanterie und den Elan der Kavallerie
Sie ſtimmen auch darin überein daß die Kavallerieattacke des
Kaiſers ein herrlicher Anblick war der einen berühmten Militär
zu der Aeußerung veranlaßte ſeinetwegen würde er tauſend
Meilen reiſen Aber gleichzeitig erklären ſie daß dieſer Angriff
mit ſo gedrängten Maſſen im Ernſtfalle unmöglich geweſen
wäre it was o war es war kein Krieg Die Kritiken ſind
ſtreng ſachlich gehalten und athmen ehrliche Waffenfreundſchaft
namentlich die des Standard

Anläßlich der Herbſtübungen ſind verliehen worden beim
3 Armeecorps der Schwarze Adler Orden an den
General v Lignitz der Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und der Krone an den General
leutnant v Moltke der Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern an den General
leutnant v Liebert der Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an den Generalleutnant v Dul itz
Beim 5 Armeecorps das Großkreuz des Rothen Adler Ordens
mit Eichenlaub an den General v Stülpnagel der Stern
zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und
Schwertern am Ringe an den Generalleutnant v Hennigs
der Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichen
laub an den Generalleutnant v Eichhorn den General
leutnant v Siemens und den Generalleutnant v Heeringen
Jerner iſt dem Oberſten Lüder Commandeur des Jnfanterie
Regiments von Courbiere der Adel verliehen worden

Verſammlungen und Kongreſſe
17 Proteſtverſammlungen gegen den Fleiſch

wucher einberufen von der Leitung der Berliner Sozial
demokraten fanden in Berlin und in den Vororten ſtatt Sie
waren überfüllt eine Anzahl polizeilich geſperrt Zur Annahme
gelangte in allen Verſammlungen eine Reſolution in welcher
gegen die wirthſchaftliche Vergewaltigung der breiten Volks

eſſenten Proteſt erhoben wird Gefordert wird die Aufhebungt Frengpetre eniet e n hinreichender ſanitärer
Kontrollmaßnahmen Ferner wird Proteſt eingelegt gegen die
im neuen Zolltarifentwurf vorgeſehene Erhöhung der Vieh
zölle

26 Deutſcher Jnuriſteuntag
Bericht der Saale Ztg

Dritter Sitzungstag

Unb Nachdr verb S u H Berlin 12 Sept
Jn Gegenwart des Staatsſekretärs Dr Nieberding und

des Juſtizminiſters Schönſtedt trat heute vormittag im
Sitzungsſaal des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes die zweite
und zugleich letzt e Plenarverſammlung des Deutſchen Juriſten
tages zuſammen Die Sitzung war wiederum ſehr ſtark beſucht
und wurde von dem Vorſitzenden Profeſſor Brunner mit der
Mittheilung eröffnet daß auf die an Kaiſer Wilhelm und
Kaiſer Franz Joſef abgeſandten Huldigungstelegramme der
telegraphiſche Dank beider Monarchen eingelaufen ſei Lebh
Beifall Weiterhin ſei von einem Herrn aus Berlin eine Be
ſchwerde über die unrichtige Anwendung und Auslegung des
Deutſchen Strafgeſetzbuches durch die preußiſchen Richter und
Rechtsanwälte eingegangen Stürmiſche Heiterkeit Eine
Dame aus Pankow wünſche von dem Deutſchen Juriſtentage
eine Auskunft in einer Vormundſchaftsſache Erneute

Heiterkeit
Es folgte dann die Berichterſtattung über das Er

gebniß der Abtheilungsſitzungen Namens der erſten
und zweiten Abtheilung berichtete Geh Juſtizrath Profeſſor
Dr Enneccerus Marburg über die in Sachen des Vor
bereitungsdienſtes der Juriſten gepflogenen Er
örterungen Gegen die in Bayern eingeführten und von
Preußen beabſichtigten Zwiſchen prüfungen ſeien faſt
allgemein die ſchwerſten Bedenken geltend gemacht worden
Dagegen habe man ſich mit allen gegen ſechs Stimmen
für die Feſtſetzung einer Studienzeit für die Juriſten
von mindeſtens ſieben Semeſtern ausgeſprochen Ueber
die Verhandlungen derſelben Abtheilungen in Bezug
auf die Haftpflicht der Automobile referirtRegierungsrath Dr Eger Berlin Die gepflogenen Debatten
hätten zu dem Beſchluß geführt die Ausdehnung der Eiſenbahn
haftpflicht auf die Automobilbeſitzer nach Maßgabe der 88 1 10
des Reichshaſtpflichtgeſetzes vom 7 Juni 1871 und des 8 25 des
Preußiſchen Eiſenbahngeſetzes vom 3 Novbr 1838 zu empfehlen
Ferner habe man ſich für die Einführung von Zwangsgenoſſen
ſchaften der Automobilbeſitzer behufs Tragung von Schaden
erſatzleiſtungen nach Maßgabe der Unfallverſicherungsgeſetze
ausgeſprochen Prof Dr Heymann Königsberg i Pr be
richtete über die Verhandlungen in Sachen des Schutzes der
Bauhandwerker Man habe ſich eingehend mit den beiden
von der Reichsregierung vorgelegten Entwürfen A und B betr
die Sicherung der Bauforderungen beſchäftigt und ſich ſchließ
lich für den zweiten Entwurf ausgeſprochen Demgemäß habe
auch die Abtheilung beſchloſſen dieſen Entwurf als die geeignete
Grundlage für geſetzgeberiſche Maßnahmen zu Gunſten der
deutſchen Bauhandwerker zu bezeichnen Ausſchlaggebend ſei
noch geweſen daß namentlich die kleinen Handwerker in dem
zweiten Entwurf beſſer geſchützt ſeien 4

Namens der dritten Abtheilung referirte Geh Juſtizrath Prof
Dr P Kahl Berlin über die Behandlung der Frage einer
Reviſion des deutſchen Strafgeſetzbuches vom
15 Mai 1871 Nach eingehenden Debatten habe man ſich ent
ſchloſſen die Reviſion als eine dringende Aufgabe der Reichs
geſetzgebung zu bezeichnen Jm Einzelnen ſei die Ausſcheidung
des Polizeiſtrafrechts und die Einarbeitung der ſtrafrechtlichen

Ergänzungsgeſetze in das Strafgeſetzbuch zum Zweck der Ver
einfachung der geſetzlichen Thatbeſtände als wünſchenswerth und
nothwendig bezeichnet worden Als weſentlichſte Probleme der
Strafrechtsreform habe man die ſtrafrechtliche Behandlung der

minderjährigen Perſonen der geiſtig Minderwerthigen und der
Rückfalls der gewerbs und gewohnheitsmäßigen Verbrecher
ferner die Fragen der richterlichen Strafzumeſſung des Straf
mittelſyſtems des Strafvollzuges einſchließlich der bedingten
Verurtheilung und bedingten Begnadigung und ſchließlich der
Schuldausſchließungsgründe bezeichnet Ueber die Beſchlüſſe
der vierten Abtheilung in Sachen der Rechtskraft der
Entſcheidungen der Verwaltungsbehörden be
richtete Prof Seidler Wien Nach dem Antrage des Ober
verwaltungsgerichtsraths Dr Schultzenſtein habe man
folgendes beſchloſſen

Die Rechtskraft der verwaltungsgerichtlichen Urtheile und
der ihnen gleichſtehenden Entſcheidungen iſt grundſätzlich an
zuerkennen und zwar in der Weiſe daß die Urtheile Entſchei
dungen den Staat binden

Alle übrigen Anträge ſeien abgelehnt worden Dieſelbe Ab
theilung beſchäftigte ſich auch mit der Frage Bedarf die Civil
prozeßordnung einer Aenderung in der Richtung daß dem
Richter eine größere Mitwirkung bei dem Prozeßbetrieb ge
währt wird Wie der Berichterſtatter Juſtizrath Heinitz
Berlin hierzu mittheilte habe die Abtheilung dieſe Frage ver
neint dagegen der Erwägung anheimgegeben in welcher Weiſe
der Vereitelung von Verhandlungsterminen möglichſt vorgebeugt
werden könne Der letzte Referent Oberlandesgerichtspräſident
Hamm Köln theilte mit daß die Frage Empfiehlt ſich die
Aenderung der Vorſchrift des S 313 des Bürgerlichen Geſetz
buches wonach die obligatoriſche Verpflichtung zur Uebertragung
eines Grundſtückseigenthums an gerichtliche oder notarielle Be
urkundung des Vertrags geknüpft iſt von der Abtheilung dem
nächſten Deutſchen Juriſtentag überwieſen worden ſei um dort
zuſammen mit der Frage der notariellen Auflaſſung verhandelt
zu werden

Hierauf trat die Plenarverſammlung in die Erörterung der
in den Abtheilungen unerledigt gebliebenen Berathungsgegen
ſtände ein Zunächſt berichtete Profeſſor Dr Menzel Wien
über die in der dritten Abtheilung gepflogenen Verhandlungen
in Sachen der rechtlichen Behandlung der Ringe und Kar
telle über die wir bereits ausführlich berichtet haben Er
empfahl dem Juriſtentage uochmals zu dieſer wichtigen Frage
Stellung zu nehmen und nicht wie das geſtern vorgeſchlagen
worden ſei die Berathung darüber auf das nächſte Jahr zu
vertagen Er bitte daher nochmals um Annahme ſeines bereits
geſtern geſtellten Antrages Der deutſche Juriſtentag ſpricht
ſeine Ueberzeugung dahin aus daß für eine geſetzliche Regelung
der Jnduſtrie Kartelle empfohlen wird vorerſt die Statuirung
einer Auskunftspflicht gegenüber der Staatsverwaltung von ſeiten
der kartellirten Unternehmer ihrer Organe und Kommiſſionäre
Beifall und Widerſpruch Demgegenüber erſuchten in der nun

folgenden ausgedehnten Debatte Juſtizrath Bogens Leipzig
Juſtizrath Simon Berlin u a um die Vertagung der Frage
Syndikus Dr Solmßen Berlin bezeichnete ſich als Vertreter
des Kaufmannsſtandes der ſich entſchieden gegen den von dem
Referenten vorgelegten Antrag ausſprechen müſſe Der deutſche
Kaufmannsſtand habe ſchwer arbeiten müſſen um ſich zu ſeiner
jetzigen Stellung durchzuringen Er erinnere nur an das
Börſengeſett deſſen überaus ſchädliche Wirkungen nach außen
hin leider viel zu wenig erkennbar ſeien und das in jeder Be
ziehung als ein Ausnahmegeſetz bezeichnet werden müſſe Eine
Wiederholung ſolcher gegen die Ehre des deutſchen Kauf
mannsſtandes gerichteten Maßnahmen würde es bedeuten
wenn man hier einen Beſchluß gegen die Kartelle
faſſen ſollte Beifall und Widerſpruch Die Kartelle
eien das Produkt kaufmänniſchen Unternehmungsgeiſtes
und niemand werde beſtreiten wollen daß an der Spitze
der größten Kartelle gerade die Koryphäen des deutſchen
Kaufmannsſtandes und deſſen intelligenteſte und ſym
pathiſchſte Vertreter ſtänden Heiterkeit und Beifall Diemaſſen zu Gunſten einer winzigen Zahl von agrariſchen Inter Kartelle und Syndikate ſeien unſtreitig Kulturträger erſten

Ranges Erneute Heiterkeit Es wäre deshalb vom Uebel
ein Ausnahmegeſetz gegen die Kartelle zu ſchaffen Jn einer
Zeit wo der deutſche Kaufmann daran gehe die heimiſche Pro
duktion gegen die Konkurrenz des Auslandes zu ſchützen ſei eine
ſolche entehrende Maßnahme nicht angebracht Beifall und
Widerſpruch Nachdem noch Rechtsanwalt Dr Scharlach
Hamburg Juſtizralh Dr Kempner Berlin Rechtsanwalt
Landesberger Wien und Profeſſor Waentig Greifswald
ſich für die Vertagung ausgeſprochen hatten ſtimmte die Flenar
verſammlung dem Vertagungsantrage mit großer Majori
tät zuSovann wurden zu Mitgliedern der ſtändigen Deputation ge

wählt Geh Juſtizrath Dr Brunner Berlin Geh Juſtizrath
Prof EnneccerusMarburg Geh Juſtizrath Prof Dr Gierke
Berlin Ober Landesgerichtspräſident Hamm Köln Prof Dr
Hanauſek Wien Geh Juſtizrath Prof Dr Kahl Berlin Rechtsanwalt Pr HeimannVeriin OberReichsanwalt Dr Olshauſen

Leipzig Direktor Frhr v Pechmann München Hofrath Prof
Dr Pfaff Wien Staatsrath Oberlandesger Präſ v Schmidlin
Stuttgart Reichsgerichtsrath Dr Stenglein Leipzig Profeſſor
Hr v Stößer Karlsruhe Prof Dr Strohal Leipzig Kammer
gerichtsrath a D Thinius Berlin Landger Präſ Thomſen
Münſter i Weſtf Geh Ober Juſtizrath Dr VierhausBerlin
Rechtsanw Dr Wildhagen Leipzig Geh Juſtizrath Dr Wilke
Berlin und Juſtizrath Rießer Berlin

Danach ſchloß Profeſſor Brunner als Vorſitzender mit
Pro per r e Behörden den Ortsausſchuß und die
Preſſe den Juriſtentag

Unter zahlreicher Betheiligung fand ſpäter ein Feſtmahl im
Zoologiſchen Garten ſtatt Zugegen waren u a Juſtizminiſter
Dr Schönſtedt der Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Nieberding

und das Präſidium des Abgeordnetenhauſes rof Brunner
brachte einen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus Geh Ober
Juſtizrath Prof Dr Vierhaus auf den Kaiſer von Oeſterreich
der Juſtizminiſter Dr Schönſtedt ein Hoch auf den deutſchen
Juriſtentag

Ausland
Zum Knulturkampf in Frankreich

Von offiziöſer Seite wird erklärt daß die Meldung der
nationaliſtiſchen Blätter über eine angeblich neue Entſchei
dung des Staatsraths in der Angelegenheit der Kon
gregationen und der Kongregationsſchulen unrichtig ſei An
dem im Auguſt des vorigen Jahres veröffentlichten Erlaß über
die Anwendung des Vereinsgeſetzes ſei nichts geändert
worden Aus Breſt wird gemeldet daß infolge der Be
ſetzung der Mädchenſchule in Eleden mit weltlichen Lehrerinnen
der Maire und der Gemeinderath des Ortes das Geſuch um
Amtsenthebung eingereicht haben Wir berichteten
bereits geſtern daß Oberſtleutnant de St Rémy gegen ſeine
Verſetzung in die Nichtaktivität beim Staatsrath Beſchwerde er
heben werde Déroulède und Habert haben einem Be
richterſtatter erklärt daß ſie die von St Rémy begangene
Jnſubordination nicht billigen ſchon deswegen nicht weil von
nun an ein militäriſcher Putſch unmöglich ſei Denn die
Soldaten würden von jetzt an einem General der einen ſolchen
Putſch zum Heile Frankreichs verſuchen wollte den Gehorſam
verweigern

Zur Zuckerkonvention
Jn Brüſſeler Regierungskreiſen iſt nichts über einen an

geblichen Umſchwung in den Anſchauungen der maßgebenden
Kreiſe Deutſchlands bezüglich des Zuckervertrags
bekannt man erwartet vielmehr beſtimmt daß Deutſchland
gleich England und Frankreich den ruſſiſchen Antrog auf Ein
berufung einer neuen Konferenz ablehnt Wir hatten
von vornherein den diesbezüglichen Meldungen agrariſchex
Blätter berechtigte Zweifel gegenübergeſtellt Red

Die Unruhen in Marokko
Die Times meldet aus Fez vom 5 d Mts Die Geruan

Berber in der Nähe von Mekines ſind geſtern früh von den
Truppen des Sultans mit Unterſtützung einiger benach
barter Berberſtämme unter großen Verluſten geſchlagen
worden Alle anderen Berberſtämme haben ſich dem Sultan
von Marokko unterworfen

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Nach einem New Yorker Telegramm aus Port au Prince

wurde der auf Seiten Firmin s ſtehende General Chicoye
der beſchuldigt wird die Stadt Petit Goave in Brand
geſteckt zu haben durch ein Militärgericht zum Tode verurtheilt
und hin gerichtet

Die Nachricht daß der haütianiſche Admiral Killick
nebſt zwei Offizieren mit dem Crète à Pierrot geſunken und
umgekommen ſei als der Panther das Schiff bombardirte iſt
erfunden Killick ſoll während des ganzen Vorfalles überhaupt
nicht auf dem Schiffe anweſend geweſen ſein ſondern ſich an
Land befunden haben

Ein Telegramm aus Waſhington meldet der Kommandant
des Kriegsſchiffes Ranger berichte aus Panama Die Auf
ſtändiſchen befinden ſich in der Nähe der Eiſenbahn die
Lage iſt ernſt der Handel auf der Landenge bis jetzt jedoch
noch ungeſtört

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef der Deutſche Kronprinz ſowie

die Offiziere der Manöver Oberleitung ſind geſtern früh 7 Uhr
bei regneriſchem Wetter ins Manöverfeld geritten Am Vor
mittag wohnten ſie dem großen Reiterkampf bei Kutlo

bei und kehrten um I Uhr zur Mittagstafel nach Sasvar
zurück wo ſie durch ſtürmiſche Ovationen begrüßt wurden
Nachmittags beſuchte der Kronprinz die Erzherzoge Joſef und
Rainer und fuhr ſodann in das Manövergelände zurück

Die ausſtändigen Hafenarbeiter in Trieſt haben beſchloſſen
heute die Arbeit wieder aufzunehmen unter der Be
dingung daß zehn Arbeiter welche entlaſſen worden waren
wieder beſchäftigt werden Von den drei verhafteten Ange
ſtellten des Blattes Sole wurde zweien das Ausweiſungs
dekret zugeſtellt

Jn Wien wurde geſtern der Korreſpondent einer
Berliner Zeitung Boeckler verhaftet Gegen ihn
liegt ein rechtskräftiges Urtheil des Landgerichts zu Berlin vor
nach dem Boeckler zu einer ſechsmonatlichen Gefängnißſtrafe
verurtheilt iſt Außerdem liegen gegen ihn noch vier Haft
befehle vor wegen öffentlicher Beleidigung durch die Preſſe
bezw wegen Aufreiz ung gegen eine Religionsgenoſſenſchaſt

Weiter wurden in Temesvar der Alldeutſche Redac
t eur Alwin Cramer der wegen Aufreizung zum Haß gegen
die ungariſche Natjon zu drei Monaten Staatsgefängniß rechts
kräftig verurtheilt worden war wegen Fluchtverdachts ver
haftet Außerdem wurde über ihn die polizeiliche Aus
weiſung nach Verbüßung der Strafe verhängt

Spanien
Der Ausſtand der Maurer in Barcelona dauert fort Die

Polizei verhaftete geſtern fünf Anarchiſten Der Generalkapitän
iſt en ſchloſſen den ausſtändigen Arbeitern gegenüber keine Rück
ſicht zu nehmen

England
Nach Meldungen aus Johnnesburg wird amtlicherſeits erklärt

daß die drei Millionen Pfund die durch Artikel 10 des
Friedensprotokolls garantirt werden dem Reichsſchatzamt nicht
der Verwaltung der neuen Kolonien zur Laſt fallen ſollen Eine
weitere Summe von zwei Millionen die in gleicher Weiſe

X

un

un

aus
fän



ebel

einer
Pro
eine
und

ach
walt
wald

nar
lori

t ge
rath
erke

Dr

chts
uſen

Prof

lineſſor
mer
iſen
rlin
ilke

mit
d die

der
eie

Kon

An
über

dert
Be

nnen
um

teten
ſeine

e er
Be

gene
von

t die
ichen
rſam

ans
nden
ag s
land
Ein
itten
cher

uan
den

tach

gen
tltan

rince

He
and
heilt

lick
und

iſt
aupt

an

dant
uf

die

doch

rren
unge

ngs

n er
ihn
vor
rafe
aſt
reſſe
haſt
ac
gen
hts
e r
lus

Die
itän
ück

ärt
des

icht
ine

das Reichsſchatzamt übernommen werden ſoll ſoll zur Entſchä
gung von britiſchen Unterthanen von Ausländern

d Rch keines Bruchs der Neutralität ſchul n gemacht haben
die ür die Eingeborenen beider Kolonien verwendet werden
Sieſe Summen ſind unabhängig von den Entſchädigungs
zahlungen der Militärbehörden

Nußland
Der Regierungsbote in Petersburg veröffentlicht ein Refſkript

des Kaiſers an den Botſchafter Baron v Staal in
ondon in dem der Kaiſer ihn auf ſein eigenes Erſuchen
wegen ſeiner zerrütteten Geſundheit von ſeinem Poſten ent
hebt und ihn unter aufrichtigem Dank für ſeine Dienſte zum
Mitglied des Reichsrathes und Ritter des St Andregsordens
ernennt

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten
Jn Kürze wird ſich entſcheiden ob der vormalige Unter

ſtaatsſekretär im Reichsſchatzamt Aſchenborn gewillt iſt oder
nicht nach Halle als Kurator der Univerſität über
zuſiedeln Herr Aſchenborn hatte das ihm vom Kultus
miniſterium gemachte Anerbieten zunächſt angenommen
alsdann ſich aber Bedenkzeit erbeten Er iſt demnächſt in die
Schweiz verreiſt Seine Rückkunft ſteht in wenigen Tagen
bevor

Die Univerſität Halle hat den ordentlichen Profeſſor der
reformirten Theologie an der Univerſität Erlan gen Lie theol
Karl Müller zum Ehrendoktor ernannt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Marconi hat wie aus Rom gemeldet wird eine Reihe

von Verſuchen gemacht die gute Reſultate ergaben Er erklärte
imſtande zu ſein auf eine Entfernung von 2500 Kilometern
drahtloſe Telegramme aufzunehmen Marconi gedenkt demnächſt
ſeine Verſuche zwiſchen Europa und Amerika wieder aufzu

nehmen

Jn Darmſtadt erfolgte geſtern nachmittag in Anweſen
heit des Großberzogs und der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
der Prinzeſſin Ludwig von Battenberg und Kinder der Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen und des Prinzen und der Prinzeſſin
Franz Joſef von Battenberg die feierliche Enthüllung des von
heſſiſchen Frauen und Jungfrauen geſtifteten Denkmals für
die am 14 Dezember 1878 verſtorbene Großherzogin Alice
von Heſſen Zu der Feier waren ferner erſchienen der
preußiſche Geſandte in Darmſtadt Prinz zu Hohenlohe Oehringen
der großbritanniſche Geſchäftsträger Johnſtone als Vertreter
König Eduard s der ruſſiſche Miniſterreſident Fürſt Kudaſchew
als Vertreter der Kaiſerin von Rußland und der Großfürſtin
Sergius die Spitzen der Behörden und zahlreiches geladenes
Publikum Die Feſtrede hielt die Schriftſtellerin Fräulein
Dr Menſch Darmſtadt Nachdem die Hülle des Denkmals ge
fallen übernahm Oberbürgermeiſter Morneweg das Denkmal in
den Schutz der Stadt und brachte ein dreifaches Hoch auf den
Großherzog aus Jn ſeiner Erwiderung dankte der Großherzog
beſonders auch der Freifrau von Heyl als der Vorſitzenden des
Denkmalsausſchuſſes Nach der Beſichtigung des Denkmals
wurden zahlreiche Kränze niedergelegt Anläßlich der Feier
wurde eine Anzahl von Auszeichnungen verliehen Der Schöpfer
des Denkmals Bildhauer Ludwig Habich erhielt den Titel
Profeſſor

Zum Sekretär der Deutſchen Schillerſtiftung in
wurde Dr Hans Hoffmann in Wernigerode ge

wählt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 Sept
Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider

den aus Haft vorgeführten Schuhmacher Johannes Kölling
hier der wegen des im S 176 Abſatz 3 Str B gedachten
Sittlichkeitsverbrechens angeklagt war Er iſt 42 Jahre
alt und wegen Sittlichkeitsverbrechens vorbeſtraft Vergangen
hatte der Angeklagte ſich an zwei Mädchen im Alter unter
14 Jahren Er wurde zu einem Jahre und 6 Monaten
Zuchth aus verurtheilt
Um einfachen und ſchweren Diebſtahl
handelte es ſich in der Sache gegen 7 Angeklagte
erſchienen die Dienſtknechte Guſtav Reimann Hermann
Kaiſer und Johann Moſes der Arbeiter Friedrich
Barthels die Tagelöhnerin unverehelichte Eliſe Lange der
Arbeitsburſche Otto Lange und der Arbeiter Guſtav Gropp
ſämmtlich aus Hohenedlau bei Könnern Sämmtliche Au
geklagte waren voll geſtändig Die drei Knechte Reimann
Moſes und Kaiſer hatten beim Gutsbeſitzer Reinhold Sturm in
Hohenedlau gedient und die anderen Angeklagten bei Sturm
im Tagelohn gearbeitet Jm April und Mai d J waren dem
Gutsbeſitzer Sturm wiederholt M

ſowie um Hehlerei
Als ſolche

anſehnliche Mengen Getreide
geſtohlen Roggen Weizen und Gerſte einige male mittels Ein
ſteigens An dieſen Diebereien hatten ſich die Angeklagten be
theiligt einige mehrfach andere weniger Gropp war den
Dieben dann zum Fortſchaffen und zum Verkaufe des Ge
ſtohlenen behilflich geweſen und hatte ſeinen Antheil vom Erlöſe
bekommen Das geſtohlene Getreide wurde nach Gröbzig in
Anhalt geſchafft und iſt dort verkauft worden Reimann Kaiſer
und Moſes gaben an ſie hätten geſtohlen um ſich genügende
Koſt zu ſchaffen Barthels Eliſe Lange und Otto Lange er
klärten ihr Tagelohn habe nur 80 Pf betragen und ſei zu
gering zum Lebensunterhalte geweſen das habe ſie veranlaßt
Getreide wegzunehmen Der Beſtohlene bezeichnete es als un
wahr daß er ſeine Knechte mit ungenügender Koſt abgeſpeiſt
habe es ſei niemals bei ihm darüber eine Beſchwerde ange
bracht worden Den Tagelöhnern habe er den ortsüblichen
Zagelohn bezahlt womit ſie zufrieden geweſen ſeien Nach dem
Maße der Betheiligung wurden verurtheilt Reimann zu
10 Wochen Kaiſer zu 6 Wochen Moſes zu 5 Mongten Barthels
zu 6 Monaten Eliſe Lange zu 8 Monaten Otto Lange zu
einer Woche Gropp wegen Hehlerei zu 6 Wochen Gefängniß

Schöffengericht zu Halle

Halle 12 Sept
Wegen Betrugs angeklagt war die Aufwärterin Wittwe

Heuriette Luther hier aus Benndorf gebürtig 49 Jahre alt
mehrfach wegen Betrugs vorbeſtraft Am 31 März und
l Kpril d J war ſie zum Uhrmacher Pröhl gekommen und
hatte von dieſem eine Taſchenuhr nebſt Kette erſchwindelt indem
ſie vorgegeben ſie wolle die Uhr für ihren Sohn haben Das
Vermögen ihres Sohnes werde vom Juſtizrath Elze verwaltet
und ihr Sohn erhalte vierteljährlich 60 M Zinſen Das war

r geglaubt worden und ſie hatte eine Uhr nebſt Keite zumPrPreiſe von 26 M bekommen worauf ſie am nächſten Tage
unter derſelben Vorſpiegelung eine goldene Damenühr zum
Preiſe von 31 M erhielt Sie verſprach ſie werde am 3 April
alles bezahlen Sie verſetzte aber beide UÜhren für 21 M und
er Betrogne war genöthigt geweſen die Uhren ſelbſt einzulöſen

um ſein Eigenthum zurückzuerlangen Die Angeklagte wollte
aus Noth gehandelt haben Sie wurde zu einem Monat Ge
uaniß verurtheilt

Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Oeffentliche Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes

A Merſeburg 12 SeptEs kamen folgende Sachen zur Verhandlung
Fahre Ortsarmenverband Dresden klagt wider die

tkrankenkaſſe der Firma E W Julius Blancke Co

Merſeburg wegen Erſtattung von Krankenpflege
koſten Ein Mechaniker Beckmann war nachdem er am
18 Februar 1900 aus dem Arbeitsverhältniß mit der genannten
Firma getreten am 6 Dezember deſſelben Jahres in ein ſolches
mit einer Dresdener Firma eingegangen mußte aber die Arbeit
ſchon am nächſten Tage wieder einſtellen und einem Kranken
haus überwieſen werden Jnfolge einer Erklärung des Werk
führers daß Beckmann ſchon bei ſeiner Einſtellung den Eindruck
eines kranken Menſchen gemacht habe und ſeine Beſchäftigung
nur als ein erfolgloſer Arbeitsverſuch gelten könne beſchließt
der Ausſchuß vorläufig den durchſchnittlichen Tagelohn des
Kranken feſtzuſtellen Wahrſcheinlich wird die Kaſſe zur Zahlung
herangezogen

2 Der Maurermeiſter Ernſt Fritzſche in Zeitz klagt wider
den Magiſtrat zu Zeitz wegen Heranziehung zu den
Straßenbaukoſten Das Grundſtück des Genannten grenzt
mit ſeiner Hinterfront an die neue Kaiſer Wilhelmſtraße
Während er nun behauptet daß ein Verkehr mit und aus dem
Grundſtück von der genannten Straße aus nicht erfolgt außerdem
aber die Forderung verjährt ſei erklärt der Magiſtrat daß dieſe
rechtzeitig gemäß einem beſtehenden Ortsſtatut nach vollſtändiger
Bebauung der Straße angebracht und auch die Benutzung der
Straße damit erwieſen ſei daß nachträglich im Hofe erbaute
Nebengebäude ihren Ausgang nach der genannten Straße hätten
Der Kläger wird koſtenpflichtig abgewieſen und zur Zahlung des
Straßenbaufoſtenbeitrags verurtheilt

3 Der Handarbeiter Heinrich Schneidewind in Halle
Giebichenſtein klagt wider den Amtsvorſteher und die Kirchen
gemeindeDieskauwegen Anſiedelungsgenehmigung
in Bruckdorf Der Gen will in der Nähe dieſer Ortſchaft neben
einem Plane der Kirchengemeinde Dieskau ein Wohnhaus er
bauen Auf Einſpruch der Letzteren die einen erheblichen
Schaden für ihren Feldplan befürchtet verweigerte der zuſtändige
Amtsvorſteher die Baukonzeſſion jedoch wurde dieſe auf Rekla
mation des Sch vom Kreisausſchuß zugeſtanden Durch Zeugen
vernehmungen iſt nun feſtgeſtellt worden daß ein event Bau
des Sch wegen der Entfernung von 80 100 Meter von Bruck
dorf aus polizeilich ſchwer zu kontrolliren ſei und der benach
barte Kirchenplan deshalb an Werth ſtark verlieren würde
Dem Kläger wird die Konzeſſion entzogen und es werden ihm
die Koſten auferlegt

4 Der Hausbeſitzer Kluge in Theißen bei Zeitz klagt
wider den Amtsvorſteher des Amtsbezirks Theißen
wegen Aufhebung einer polizeilichen Ver
fügung welche die Beſeitigung eines Stacketes
vor ſeinem Grundſtück fordert Der zuſtändige Kreis
ausſchuß iſt ſ Zt dieſem beigetreten weil die Errichtung der
Einzäunung ohne polizeiliche Erlaubniß erfolgte und dieſe den
Straßenverkehr behindert Nach dem Bauplan iſt aber der
Kläger bei Erbauung ſeines Hauſes 2 Wieter weiter als ge
fordert eingerückt und betrachter dieſe als ſein Eigenthum Der
Ausſchuß beſchließt die Verwerfung der Kreisausſchuß Ent
ſcheidung und legt die Koſten dem Amtsvorſteher auf jedoch mit
dem Bemerken daß dieſer richtig nach der Baupolizeiordnung
gehandelt habe nur könne der Ausſchuß ſich nicht an den betr
Paragraphen binden

d Das Disciplinar Verfahren gegen den Polizeiſekretär
Rößler Wittenberg findet in geſchloſſener Sitzung ſtatt

6 Der Subdirektor Boltze in Eisleben klagt wider den
Magiſtrat zu Eisleben wegen Veranlagung zur Hunde
ſteuer da er zur Bewachung ſeines Gartenhauſes und ſeiner
Obſtplantage einen Hunde brauche Es wird jedoch nachgewieſen
daß das Gartenhaus hinter bewohnten Häuſern liegt und die
Obſtplantage während der ſraglichen Zeit vom I Okt 1902 bis
31 März 1903 abgeerntet ſei Die Klage wird abgewieſen und
B veruriheilt die Steuer zu zahlen

7 Die PolizeiVerwaltung zu Eisleben klagt wider
den Materialwaarenhändler Louis Puchler ſowie deſſen Ehe
frau in Eisleben zwecks Unterſagung des Kleinhandels
mit Bier weil ſie wiederholt Flaſchenbier in ihrem Laden
haben trinken laſſen Die Klage gegen die Ehefrau wird noch
im Termine zurückgezogen der Beklagte jedoch wird im Sinne
der Klage koſtenpflichtig verurtheilt

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 12 Sept Vom Wetter Das am ver

gangenen Montag auf dem Brockengipfel angebrochene günſtige
Wetter hat wiederum nur wenige Tage angehalten und ſchneller
als noch vorgeſtern erwartet wurde iſt wiederum eine Wendung
zum Ungünſtigen eingetreten Am Mittwoch gegen Abend
waren es zunächſt nur einzelne Wolken welche von dem am
ſpäten Nachmittag über der Niederung im Norden Oſten und
Weſten des Gebirges gebildeten Wolkenmeer ſich ablöſten
um am Abhang des Brockens emporbrandend den Gipfel
deſſelben von Zeit zu Zeit in leichten Nebel zu hüllen und auch
der Nebel welcher ſpät abends ſich einſtellte nachdem fern im
Weſten ein Gewitter vorübergezogen war hielt zunächſt nur
bis in die erſten Vormittagsſtunden des geſtrigen Tages an
Aber der Himmel blieb auch ſpäterhin von dichtem Gewölk
bedeckt ſo daß nur ſelten und immer nur auf ganz kurze Zeit
die Sonne zum Vorſchein kam und am Nachmittag ließ im
Sonnenring bekanntlich das Anzeichen des Nahens einer
feuchten Luftſchicht in der Region der Eiswolken neben dem
ſeit geſtern mittag andauernd und ſtark fallenden Barometer das
nahe Bevorſtehen einer entſchiedenen Wendung des Witterungs
charakters zum Ungünſtigen erkennen Nachdem geſtern abend
einige Gewitter fern im Süden und Südoſten des Brockens
niedergegangen waren iſt hier ſelbſt über Nacht bei allmählich
ſtark auffriſchenden ſüd weſtlichen Winden nebliges und
regneriſches Wetter eingetreten Seit Mittag weht der
Südweſt mit Sturmesſtärke und da das Barometer um
5 Uhr nachmittags noch immer anhaltend fällt ſo iſt eine
Beſſerung des augenblicklichen Witterungscharakters vor der Hand
nicht wahrſcheinlich Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Skaßfurt 12 Sept Diebſtahl Böſe Erfahrungen Jn verfloſſener Nacht haben Diebe von einer
Anzabl Häuſer die zinneneren Dachrinnen abgeſchnitten und ge
ſtohlen Das geſtohlene Gut zumeiſt Röhrenenden von 1 bis
3 Meter Länge dürfte auswärts verkauft worden ſein Die
Buchdruckerei und der Verlag des im benachbarten Hecklingen
und Leopoldshall erſcheinenden Anhaltiner ſowie der Verlag
der Anhaltiſchen Feuerwehrzeitung iſt durch Kauf in den Beſitz
der Gebr Dünnhaupt übergegangen Der Vorbeſitzer Buch
druckereibeſitzer Fuchs hatte die Buchdruckerei vor Jahresfriſt
von dem Buchdruckereibeſitzer Rubien für 27,500 M gekauft mit
dieſem Kauf aber ſo böſe Erfahrungen gemacht daß er um nicht
noch weitere Verluſte zu erleiden die Buchdruckerei nedſt Verlag
ſür 8000 M an den jetzigen Beſitzer abtrat

Jeſſen 11 Sept Flußbeſichtigung Großer
Fiſch Molkereigenoſſenſchaft Prämiirung
Geſtern vormittag trafen der Herr Regierungspröſident aus
Merſeburg der Herr Landeshauptmann einige Herren
Miniſterial und Regierungskommiſſare und der Herr Landrath
des Schweinitzer Kreiſes hier ein behufs Beſichtigung des
Unterlaufſs der ſchwarzen Elſter der eine Neuregulirung er
fahren ſoll Die Fiſchereipächter von Schweinitz fingen vor
einigen Tagen in der Elſter unterhalb der Stadt einen 2 m
langen und 66 Pfd ſchweren Wels der nach Berlin verkauft
wurde Der Landwirthſchaftliche Verein für Schweinitz und
Umgegend hat in einer jüngſt abgehaltenen Verſammlung in
welcher der Herr Dr Hamilton aus Halle einen ſachlichen
überzeugenden Vortrag über Molkerei Genoſſenſchaft hielt die
Gründung einer ſolchen feſt beſchloſſen auch wurden ſofort die
betr Statuten feſtgeſetzt und ein Vorſtand gewählt Jn
Malitzſchkendorf bei Herzberg erhielt kürzlich die 70jährige

Wittwe Ferrie e Boche die ununterbrochen 54 Jahre in der
Lehmann ſchen Wirthſchaft treu gedient hat durch Hrn Oekono

mierath Schmidt von der Landwkrkhſchaftskammer der rSachien das ſilberne Kreuz für langjährige treue Dienſte und

dazu ein namhaftes Geldgeſchenk
Wittenberg 12 Sept Vagabondirendes Kind

Aufgegriffen wurde in der vergangenen Nacht ein etwa
iähriges Mädchen das ſich in den Straßen herumtrieb und
das anfangs über ſeine Perſon und Angehörigen augenſcheinlich
falſche Angaben machte bis es zugeſtand die Tochter Elſe des
Schuhmachers Böttcher in Coswig zu ſein die ſich beim Aus
tragen von Arbeit verirrt habe Der erſte Theil ihrer Angaben
iſt durch Fernſprecher beſtätigt worden und der Vater de
Kindes wird erwartet der es abholen wird Einſtweilen iſt
das Kind dem ſtädtiſchen Armen und Krankenhauſe zugeführt
worden

Weißenfels 12 Sept Eiſenbahnunfall Jn der
Nähe des Güterbahnhofes ſtieß geſtern die Lokomotive eines
rangirenden Güterzuges mit einem Geſchirr des Kalkbrennerei
beſitzers Schmidt zuſammen das dort Steine geladen hat
Der Wagen wurde zertrümmert der Kutſcher und die Pfer
kamen mit geringen Verletzungen davon

Weißenfels 13 Sept Auf dem heutigen Vieh
markte ſtanden zum Verkauf 28 Kühe 60 Ferſen 24 Kälber
und ein junger Bulle An Schweinen waren 181 Läufer und
300 Stück Korbſchweine angetrieben Die Preiſe waren durch
ſchnittlich hoch es wurden gezahlt für Kühe 375 bis 390
für Färſen 300 bis 330 für Kälber 100 bis 120 M für
Läuferſchweine 50 bis 60 M und für Korbſchweine 18 bis 30 M
Das Geſchäft war flott Auf dem Zwiebelmarkte wurde der
Centner Zwiebeln mit 4 10 Liter mit 75 Pf bezahlt
Meerettich koſtete pro Stange 10 bis 15 Pf

Ronneburg 12 Sept Einen neuen Jnduſtrie
zwei g hat unſere Stadt dadurch erhalten daß die Hering ſche
Automobilfabrik aus Gera Untermhaus vom heutigen Tage ab
ihren Sitz hierher verlegt hat

K Erfurt 12 September Unglücksfälle Auch in dem
weimariſchen Orte Töttleben bei Erfurt ereignete ſich durch das
verbotene Sitzen der Landleute auf den Erntefudern ein ſchreck
licher Unglücksfall Die verehel Meinhardt trat um vom Fuder
zu kommen auf den Stiel einer in dieſes geſteckten Reichaabel
Der Stiel brach die Frau ſtürzte zu Boden und fiel auf die
Gabel deren lange Zinken tief in den Unterleib drangen Nach
einigen Tagen wurde die Aermſte durch den Tod von ihren
gräßlichen Qualen erlöſt Der 82 Jahre alte Landwirth
Wilhelm Jſſermann aus Niederniſſa fiel von ſeinem Wagen
geriet unter die Räder und wurde ein Stück mit fortgeſchleift
Der Greis erlitt einen Rippenbruch und ſo ſchwere innere Ver
letzungen daß an ſeinem Wiederaufkommen gezweifelt wird

M Heiligenftadt 12 Sept Wolkenbruch Heute gegen
abend verkündeten gelblich graue Wolken das Nahen eines Un
wetters Um 6 Uhr fiel bei Heuthen ein großer Wolkenbruch
Jm Dorfe ſteht das Waſſer über einen halben Meter hoch und
es kann kein Einwohner zum Hauſe heraus noch herein Die
Waſſermaſſen fließen ab nach Geisleden und Heiligenſtadt zu
und da ein Theil des Dorfes Geisleden ſehr tief liegt ſind die
Bewohner ſchlimm daran Die Feldfluren ſind von der Waſſer
fluth gänzlich verwüſtet Nach dem furchtbaren Hagelſchlag der
erſt vor 8 Tagen einen Schaden von faſt einer Million ver
urſacht hat hat nun ein Wolkenbruch die vom Hagelwetter nicht
betroffenen Ortſchaften ſchwer heimgeſucht

Vermiſchtes
Abgelehntes Gnadengeſuch Der wegen der Eiſenbahn

Kataſtrophe bei Altenbeken vom Dezember v J von
der Strafkammer in Paderborn zn neun Monaten Gefängniß
verurtheilte Blockwärter Kleinhaus hatte die Gnade des Kaiſers
angerufen Das Geſuch iſt jetzt abſchlägig beſchieden worden
und der Verurtheilte der inzwiſchen aus dem Dienſte entlaſſen
iſt hat ſich nunmehr zur Verbüßung der Strafe in Hamm i W
geſtellt Der zweite Verurtheilte in dem genannten Straf
prozeß Zugführer Wilhelm Peters Berlin gegen welchen auf
ſechs Wochen Gefängniß erkannt wurde betreibt dem Vernehmen
nach zur Zeit die Wiederaufnahme des Verfahrens

Die Rückkehr des Stadtraths Kauffmann nach Berlin iſt für
die nächſte Woche vorgeſehen Die Beſſerung im Befinden des
Stadtraths der ſich wie bekannt ſeit mehreren Monaten in
Friedrichroda zur Kur aufhält iſt ſo weit gesiehen daß Kauff
mann nächſter Tage daran denken kann ſeine Amtsgeſchäfte
wieder aufzunehmen

Grauſfiges Familiendrama Jn Philippsdorf mißhandelte der
Arbeiter Erlebach während eines Streites ſeine Frau und
hängte ſie dann an einer Schnur auf Das einzige
Kind des Ehepaares das dieſer Scene zuſah ſchlug Lärm Als
die Nachbarsleute herbeieilten fanden ſie die unglückliche Frau
bereits todt Erlebach war nach der beſtialiſchen That ge
flüchtet und wurde am Tage darauf erſchoſſen aufgefunden er
hatte Selbſtmord verübt

Jnufolge Platzens eines Dampfrohrs an Bord des Dampfers
Borneo im Hafen von Woolwich wurden zehn Mann

ſchwer verletzt
Ruheftörungen in Ruſſiſch Polen Jn Czeſtochau ſind am

Donnerstag Krawalle die ſich gegen die Juden richteten aus
gebrochen ſie arteten am Abend in Plünderungen und Brand
ſtiftungen aus ſo daß Militär einſchreiten mußte Fünf
Perſonen ſollen bei dem Zuſammenſtoß mit den Truppen ge
tödtet worden ſein

6 Millionen Einwohner Einem geſtern amtlich veröffent
lichten Ausweis zufolge beträgt die Einwohnerzahl Londons
jetzt 6,581,360 Menſchen

Brückeneinſturz Der Zug mit der engliſchen Poſt ſtürzte
205 Meilen von Madras mit einer Brücke die durch Hoch
waſſer untergraben war in den Fluß Mehrere Reiſende
wurden getödtet Europäiſche Reiſende ſind den Berichten
nach nicht zu Schaden gekommen

Letzte Telegramme

Berlin 13 Sept Lord Roberts und die übrigen
britiſchen Offiziere traten um 11 Uhr abends die Rück
reiſe nach England an

Verlin 13 Sept Der Lokalanzeiger meldet Ober
bürgermeiſter Witting ſei geſtern auf der Rückreiſe von
Norderney hier eingetroffen Das Blatt will wiſſen die
Beſprechungen mit dem Reichskanzler hätten noch
zu keiner Entſcheidung geführt

Vreslan 13 Sept Eine Verſammlung Breslauer Aktionäre
der Rhederei vereinigter Schiffer beſchloß den Auf
ſichtsrath auf Schadenerſatz zu verklagen und wählte
zum Zwecke gemeinſamen Vorgehens mit den Berliner Aktionären
einen Fünfer Ausſchuß

St Etienne 13 Sept Geſtern fand hier eine Abſtimmung
der Bergleute der Compagnie Loire über den Aus ſt an d
ſtatt Es wurden 3300 Stimmen abgegeben von denen 1425 für
den ſofortigen Ausſtand und 1774 für den Aufſchub des
Ausſtandes waren

Athen 12 Sept Die Polizei befahl 20 zu Schiff hier
eingetroffenen Bul aren von denen ſie eine Störung der
öffentlichen Ruhe befürchtete ſofort wieder abzureiſen

Sasvar 13 Sept Der deutſche Kronprinz ſtattete
geſtern den t Johann und Rainer ſowie den
Kriegsminiſter einen Beſuch ab
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14 September

15 September

16 September

17 September

Regen

Wolkig

ſchön

Sturmwarnung

Metereologiſche Station zu Halle
x1 2r d

Barometer Millimeter
Thermomeler Celſius
Rel Feuchtigkeit
Wind

i2 September
ühr 12 Min ab

Wärmer wolkig vielfach Gewitter und
Später Sonnenſchein
theils heiter

Vielfach Regen
Normale Wärme

Sehr windig
Meiſt heiter und trocken ziemlich warm

Ziemlich warm
Stark windig

Regenfälle ſpäter

740,8
j29

95
S 1

Maximum der Temperatur am 12 September 29 42
Minimum in der Nacht vom 12 September zum 13 September 9,6 O
Niederſchläge am 13 September 7 Uhr
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 13 Sept 14120 R

morgens 77 mm

13 September
7 Uhr 12 Wiin mrg

743,1
1 1,5

70
O 2

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktionäre der Konsolidirten Redenhütte werden

MAanohester 12 Sept30r Water coursnte Quealitat 7 30r Water bessere Qualität 7/4 32r
Moek courante Qaalität 712 40r Mule Mayall 7 40r Medio Wilkinson
8 32r Warpoope Lees 7 36r Warpeop Rowiend 8 36r Warpeop
Weilington 8i 49r Double Weston 894 60r Double oourante Qualitat
118 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r Gr 101 Fest

Moeotwllo

Londou 12 Sept Oili Kupfer 53 Ter 8 Mon 54 LairlAmefterdame 12 Sept Enanonainn Ja
Glasgow 12 Sept Vorm 11 Uhr 56 Alin Robelfeen Mlxred

numbers warrants stramm 58 sh 12 d per Kasse eh d p Ifd Mon
Olaaygow 12 Sept Sehluas Roheisen Mlxed aumvers

warrants 589 sh 33 Middlesborugh 53 eb 8
Glasgow 12 Sept Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

laufen sich auf 41,299 Tons gegen 58,370 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Retriehe befindlichen Hochöfen beträgt 85 gegen 81 im
vorigen Jahre

Ohemigohe Produkte
Loudon 9 Sept Ohlleszalpeter ord 8 ah 10

Schiffenachrichten
Bremen 11 Sept Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Boun 10 von Antwerpen nach Brasilien
Kaiserin Maria Theresia 1C in New Vork Aller 9 in New
Vork Hamburg naeh Ostasien 30 in Suez Gera von
Australien 10 auk der Weser Nürnberg von Ostasien 19
Gibraltar passirt Lahn 10 von Genua nach New Vork

Bewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges
Hamburg 10 Bept Nach New Vork 11 9 Columbia 13 9

Patricia 18 9 Pretoria 20 9 Blücher 25 9 August eVictoria 27 9 Graf Wald ersee 2 10 Fürst Bis mar ek
Nach Boston 16 9 Artemisia 26 9 Athesia 8 19 Assyri a

22r Water Taylor 5 20r Wator Leigh 8 10 Aseyrisa
Hoerde

V olesia

20 10 A roadi s
7 12 a de nis

Westphalia 23 19 Toutonia
st antia 24 10 Arabia

Nach Vera Crusz
10 9 8 u e via 10 9 Al es i a

Nach Montreal 23 9 Frisia
Nach Westindien 20 19 0

Nach Mexioo
20 9 Constantia

Nach New Orleans 15
2 10

12 9 IIereynia e T
Nach Ostasien

27 mZ

Wasserstände bedentet über unter Nulh

Auseig 12 SeptNach Baltimore 15 9 Art emisia 4 10 Alexandria 20 10 gemeldet

Saale und Vnstrat Fall WVaebovvvw RxJ 7 cArtern Brückenpegel 11 Sept 0,48 12 Sept

Weissenfels Oberpegel 4 42 2 Ido Onterpexel 0,08 e 9,02 6Trothe 1I2 1,56 13 1,56Aleleben Oberpegel 11 2,37 12 2,37do Unterpegel 1,22 l ao l 20Bernburg J 4 0,97 9,48 49Kalbe Oberpegel 1,68 4 1,68do Unterpegel 4 0,48 e 4 0,46 2
Moldau Iser Bger Elbe

Sept a Woenel Sopt all Waehe
Budweis 11 4 0,04 4 Torgau I2 0,671 14
Prag 0,39 11 Wittenberg 1,35Jungbunz au 0 2 PRoeslau 0,77 71Laun 926 8 PBarb I 41 90891 1Pardubitz 0,01 3 WMagdeburg 3Brandeis 0,101 68 Tangermünde 2 2Melnik 0,23 6 WVWittenberge 1,2 14Leitmeritz 0,24 2 Döwitz Peg II1 S JAussig 2 0,07 9 Lauenburg 12 4 0,60 1Dresden 1,33 3Von den oberen Plätren werden 4 om Wuchse

Fracht nach Magdeburg 240 Pfg mit fortlaufender Staftet
bereits jetzt aufgefordert auf die Stamm Prioritäts Aktien Lit A u B Brisgavia Nach Philadelphia 14 9 Armenis 26 9 Athesia gezahlt
eine Banreinzahlung von 30 Proz und zwar bis spätestons den 25 d

zu leisten v K Oppeln Portl Cem e Deuts Hp Pfd VII 16 Bergwerks u HLätten GesDer Verwaltungsrath der Graz Köfischer E B Ges ell Orenstein Koppel 5,50bz2 do u la convyschaft beschloss die Kündigung simmtlicher Obligationen am Berliner Börse t 8/2 69,000 do X unkdb 1908 4 101 25ba6 r ä wer e
u v mmise 15 172 25620 a 01 à 102 ob renberg Borgwerk1 Oktober d J zum 1 Januar 1903 Die Emmission einer neuen vom 12 Soptember Jangerhäuser Maseh 25 do XI u XII 1910 Baroper Walz wer 0 112 25Anleibe und das Angebot zur Konversion findet im Oktober statt Saxonia Cement 3 88,250 Hamb 251 310 unk 19051 9 100 75b20 Barzrs t Jo 87 40

Kilo de Janeſro 13 Sept Wennsel aut In II Ergänzung zu den k Sebäfter u Walcker 9 47,50b20 do unk bis 1900 100 30620 merekhätte 12 222 00 23ßnenos Alree 11 Sept Goldagio 129,20 Meldungen im getr Abendblatt ISohlesische Cement 63/2150 25626 o 301 330 unk 1908 332 96 006 Concordia Bergwerk 25 276 80020pt gio 129,20 sohwartzkopff 10 177 75ba 4Io S 46 190 uk 1905 392 95 60029 nd Bergw G 27
v Frodrn Bank Disconto diemons Glaa Industr 18 247 2502 o alte u con 333 95 Ob Marie 4 753,250a t Siemens Hals 122 200 IHann Bod Pf I uk 1904 97 500 Haxer Kohlen kon 15 174 006Getreide Tühlen Erzeugnisse u w Am h S Wien e er 27 Seinen Gutc 4 7 c jSudenburg asechin 2m on h Se plemor fä C e i 20 u 42 40 r 9 101,00 z 148 3003go Notirung 76 Soepte 8 Vereinsbrauerei Artern 102,756 An 31/21 97,600 tOktober Dezember 74 748/3 Mat 75 75/3 Mais Deutsohe Tonds u Staatspap Westt Draht Industrie 10 151 7562B r v 102 406 Es an Seennäüe 2

September 68 67 Dezember 49, 498/5 Mai 457 45 Brrr Sei z 98 70b Wittener r 181,52 Goeo o VII Ix Leopoldsgr Fäderitz 7 100,500
Mehl 8,10 3 10 Gotreidefracht I, Berliner Stadt Obl 5172 100 406 Hhelaghtte e e ein eonv i Tiotban konv 9 45,808Ohicago 12 Sept Telegr Weſzen September 731 73 4o do 1892 n 21 750 4o Serie I r u 5 88 00ba6Dezember 69 698/ Mais September 60 593,, Magdeburger St Anl s 92 40 Deoutsohe Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 32 agdeburg BergwerkBerlin z Sept üh Amtl Noti ren Wei do do neue 4 1194 606 do unkdb bis 1907 3/2 8 o Marienhütte Kotzensu 0 66 506ocs Ort i e gen los r ää2 23 e h d r en i e r eEtwas fester G te Inlänä Futtergerste 138 151 frei W d Bad Staais Eis Anl 31/2 alpreuss Südbhahn do Em VII ank b r ieder Kohlen baab Bahn Ueker Mark mag pomm poä ehe fein Bayrische Anleihe 82100 706 Doutsche Rigenb St Pri do Präm Ptabr 4 Is7 200 Rhein Stablw Cit C 10 146 75
149 175 do märk mecklenb pomm mittel 149 158 do pos Braunsehw 20 Thlr L 134,908 r ruor Nordd Gr Cred Pfdb r v 7 257273u sehles mittel 149 158 do märk meckl pomm pos u zohles Köln Mind Pr Anth 3/2 137,408 reslau Waraohau do IV V ukb b 1903 zu 103 806 d z ütto Wering 144 148 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 16 144 Hamb 50 Thlr Loose 3 133,5020 Dortmund Oronau K /2 180 50b2 Ostpreussische /2 e vrm er 81/2 3

ev Zah 7 e m i V 7 r T e Meivinger r 47 R ar denn Sag 107 00 b h m W T 87 506 Ovlig v Industr u Bergw Ges139 ungar Zahn 137 139 runder 134 alles frei agen Oldenb 40 Thlr Loosel 3 128,902 o uKStitl Erbs en Inländische Futterwaare 190 195 do 190 195 ar do IX X 1906 uk 312 alg Elektr Gesellsch 4 99,906Weizenmehl 00 loco 21,50 24 Roggen mehl o u 1 loco 19,79 Ausländisohe Fonds Bisenb Prior Obligationen o XI XII 1908 u 490,606 Aehaffenb Papiert
bis 21,90 Weizenkleie grobe 9,89 10,90 feine do 9,59 10 5 88,006 tal Eis Obl St gar 3 668 40b20 do II III 1906 uk 3/ Aschersleb Kaliwerke 4 99,70b26Boggenkleie 10,00 10,25 t z r a 76 60620 do Mirieimoerb Lte 4 Frosenseho 2 Bochumer Gussstahl 1069

Hamburg 12 Sept Weizen iooo etetig loco holsteintzoher p Ietta 100 Iire J 18,75b2 Lemberg Czernowitr à P Pfd 1 II rz 110 5 Dessauer Gas 42 106mecklenburg 756 Hard Winter No 2 Aug Ablad 125,00 Roggen ioco g rietts l i r Staatod 3 95,20b20 do III V u VI rz 1001 6 108,006 Dortmunder Union 5 110 75b260tetig eöd foet 9 Bukar Stadt Anl 1884 /2 Oest Frz 59 gar 4 100 800 Licht u Kraft 41/2 101,006stetig südruss fest 9 Pud 20/25 Aug Abl 102,59 holst u mecklenburg 4t2 92,90 h do Ergänzungsn 3 49o XIII rz 100 Elektr Licht u Kraft 412 101150 Hufeor stetig Gerats matt o G 4 r 4172 95 10020 do oapr 4 1102,406 o XIV ukb 19051 4 109 80626 Gr Berl Pferdeb I u II 32 100 006g rn e Kogren S i n P ntieet Siniehe Vedth n Oozterr Ioraideha x 183753 33 S a zu 127 en her h

T o ordwestbahn t oMärz 4 Wir 6 106,200 Södöster Bahn Lomb 364,800 do XIX ukb 1911 qLaurabütte 31/2 94,906Antwerpen 12 Sept Weizen ateigond Koggen fest Hater do 100 5 101 00 h do Obligationen 5 102 9016 Pr Centrb Pfdbr 1909 4 Naphta Obligationen 4/2 99,606träge Gerste ruhig o v 1896 9 d a 1894 31/2 95 60 b Norddeutscher Lloyd 4t ondon 12 Sept Sämmtliche Getreidearten rubig aber fest In a J 1885 h 43 ae ar 1906 31/2 96 20b26Obersechl Ejsen Ind 4 99,006
Hafer Geschatt recht levhbatt t an p Je 6 27 Zu s n e an P A B abg 609r2126 41/2115 O0b26 v Tiele Winkler 4 105,206Liverpool 12 Sept Weizen stetig I Penny höher Mehl Freibar 15 Fr Loos 34 o0ob Koel Woronesch Obi 4 do do 4 086,50b20 Zeitzer Eisengiesserei 41/2
fest Mais amerlo mixed stetig 1 Penny höher Griech S nj issl 84 41 60b20 K Char As OblI 890 100 00b2 do do 7 Bank Aktien

Zucker do xons Goldrente 32,10b20 Kursk Kiew 4 100,000 do Resteortifikate re 55 Lorrw 5 7 J F m I 606e u reren le h en Btdeer e et e e e ezucker loco 6 sh d Ruhig o Anl v osco KursK T g 101 30b20 vo B pFarie 12 Aug Koheneter ruhig 59/9 neue Kondie I6i/, 1632 Aesabon Siadtan 1880 4 78 7090 doreo Rita 4 109 on ao I b 18909 4 102 per Bank 4 177 on
Weisser Zucker trägoe Nr 8 für 100 kg per Sept 2078 per do do 4 738,70016 M mont 5 99 75b2 i r un tOXt 2212 por Jan April 22 ver März Juni 2278 z 3 7 16,60b e 150 einb n c e e in 7 es a

exikaner Anl T 2Hamburg 12 Sept Kakt o t 2000 Sack 3 d 3 788 ken Dre ab4 h 1öro 102 S grer h t z h12 o rubig Umsata 2 ack N Staats Anl 3 4 No do Em II unK 7klamhburg 12 Sept abends 6 Vhr Kaffee good average Baptoe Oegeert 1860er 4 153 70b2B Rjaschk Morozanek 5 29,60B IRh W Bder I III 4 100 75620 e en z 103 306
u 30,50 Gd Dez 31,00 Gd März 31,75 Gd per Juli 832,25 Gd Rumin Anleihe 189i 4 86 00 b Rybinsk Bologoye 4 99,90b260 ukb v 31/2 3775 et e 15209

uhbig do do mittlere 4 Russ Südwestbahnn 4 II u IV b 1904Amsterdam 12 Sept Java Kaffee good ordinary 37,52 45 wer Transkaukasisehe 3 ukäb 1908 u Essener Kredit 8 1147 106
pa a vre 37 r Bericht ger Hamburger Firme Ruses Gold R 1884 87 6 Warschau Wiener 100r 4 VII unkdb 1908 o 705 r r 7
eimann Ziegler u Co Kaffeo good avorage Saptos per Sept 37,25 do Orient Anl II 4 do X Ser 4 99,50bzB J VIII ukdb 1910 nper Dez 37,75 per März 2e 50 per Mai 39,00 per Juli 3950 o do n Wiadikawekxas Ob 4 SSäehsische Hamburg Hypoth B 8 I158 50 26

Behauptet do Nieolai Oblig 100 ob do und b 1800 4 99,6060 o 3/2 99,60Bß Königsberg Vereinsb 6 1111,250e u e 6 J 3 89,306 Leipziger Bank r Z 1,25br0Potroloum do oden Kredit 6 116,2560 e z wert riit B3 31/2 99,00B ILü e Kommerzhb 62/31am bares 12 Sept Petroleum still Standard whiie looo0 R 3 u 27 re z 85 20bNorthorn ev 1021 j 16 c r h T B 108,800 P agdebnnger Privath 2 93 100
e iwerpen 22 Sept Sohlussberioht Raffinirtes Type weiss o n n äo Gen Iien 578 100 s Posensche rot 77

e 18,00 her u r per Sept 18 00 Br per Okt is 28 Br per n n l r r u n eerreee 104 90r pr yp hre nene e
Okt Dez 18,50 Br Fest o 99 822 100 100 n p 5 Fs euss PfandbrNew Vork 12 Sept Telegr Petroleum Standard white ip do Ryp Pfdbr 18781 4 109,75020 Central Paciſo 5 iel e Br i
New Vork 7,20 do in Philadelphia 16 do Reßined 8,50 in Cazes Türkicche Anleihe D 129 10b26 z r n indo Oredit Balances at on Gity 22 t S winit 6 ſaor 208 Snwtot J her on 67 60775 2v o 400 Fros Looso 123 250 59 i E mNordhausen 12 Sept n 45 Vol für 320 kg ohne u n x f u korlug Meer Ä isss o on eipaier Börsse 12 September
Fass ak Brennerei 61 50 68,50 desgl 0 Vol 55,50 67 50 A Ao Strats R de 23 do 1880 hl 67 25 Zt uHamhburg 12 Sept Spiritus still Sept 11 Br 1114 Sept OKt 22,25ba6 Bi bahn St AxKti 3 Säehs Rent Anl 2322 90,40B 4 Mansf Gew 1882 101,256

e s c e r re Drr is 12 Sept piritus ruhig ept ,50 32,50 Nov 7 Th e ha e erOelsaaten Oele Fettwaaren annaburger Steingut 9 280 e i 2 uo 750 a e Wo 800 on er u A Ter e 2000 182 337a 55 y r m 12 t Schmalz Western eteam 11,00 Archimedes 168 ura Simpl kv Weeth 4 zi/3 Landrentenbr 600 86,750 ſ do o 500 ſo 20
90 do Rohe und Brothers 11,15 11,00 Braunschweiger Jute ObBerl Anh Maschinen 14 185,000 Ausländ Eisenb Stamm uen h Sept Telegr Schmalz Oktober 9,80 9,72 ßer énart Bau m T 561,9066 Stamm Prior Aktien Die Risenb Stamm AKt Leipz Elektr Werke 112 500
Bremen 12 Sept Schmalz fest Wilcox in Tuve und Firkins Berliner e ussig Tepiite 13 4 t kl 280,006 2 r 67,00054 Pfg andere Marken in Doppeleimern 55 P Speor fert 99 Brauerei Köviget Böhme Nordbahn 728 John Vordvann 2 do Gr elektr Strassb 145 76teShort loco Sept Abladung P t 1 Pf do Union Grat weil 5 108 256 Galiz Karl Ludw 5 118 Buschtiehrad Lit A 240,506 16 do Bierbr Rieb k 208,000pt d e Brsl Fisenb Linke 1412 165 506 h e do B 252,006 S arnov ſa80Hamburg 12 Sept Rüböl unverzoltlt ruhig loco 53 00 Bres Ge e i 67 30 a Sraz Kötlach 51 e h Lpz Kamm arnsp 90BParie 12 Sept Sohlussbericht Rüböl rubhi Sept re auer /2 27 Kahan Oderberg Galiz K Ludw B 12 Malgzk Sehreva 197,50p s pt 57 ,75Okt 57,76 Nov Dez 57,75 Jan April 58,50 e e r Buga St on e eeiurg o WolikammereiAnitwerpen 12 Sept Sohmalse per Sept 131,90 Cement Bau Ges r in 302 25679 Lemberg Czernowitz 62 /2 Marſenburg Mllawes 45 M Mansfelder Kuxe 605 00 s

Charlottb Wasrerwerk 481/0 Oesterr Nordwestv G Di Banx m Tredit At 14 Naumburger Braunk 188,006
3 2 Gon 7 337 Von o Chem Fabr Ferrz 773 do B Fivethalb 5 i en m re 0 Fort Cement Halle 65,906Bremen 12 Sept Baumwolle etiger Uppland milddl loco Chemn Masch Zimm Südösterreich Lomb 25 21,00b2B 8 allg D Kr A I pa 176,60b20 0 Sachs Kamm 35,500

46 Plg Dess Gas 12 22 50620 Gali t 5 Chemn Bankverein G Suehs 122 750Liverpool 11 Sept Woohenverleht Penteoh Am Werxz 46 000 en 4 Dresdener Bank 145,000 9 e e t
ottizielle Notirungoen Ptseh Gasglühl Ges 23 264 508 e en Z S do Banſe verein 102,56 Fabr Schönherry 168 ooBAmerican good ordin 44 Peoru moder good fair 6 PDische Jutespinnerei 128 1962 7 6 Gothaer Priyvath 126,500 15 ür G 249 0008 p 18 Warschau Torespol Thür Gasges Sp1 low middling 4 N 45 good 6 Elberfeld Farbenfabr 345,0060 Warschau Wien 261/4 182 20b 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 74 middling 431, smoth fair Erdmannsdorf Spinn 060,2520 m kre Z Leipriger Bank 1,096 8 S Thür Br V Stgood middi 15 g000d fair 51 Freund Maseh Konv 12 290 Gotthardbahn 6 177,100 3 do Hypoth B 125,500 8 do St Priormidadl tair S M é Broseh good 4 BGörlitzer Eisenbbed 8 204 50b all Meridionanx 6 0 do Kred u Sparb 9 Zeitzer Par u A 125 00B

Pernam fair ne i Hagener Gussstahl 54,00ba l ttieh imburg O 4 Süchse Bank 127 256 do do Oblig 99,808good falr S Bhownuggar good 3 Hansa Dampfsehitk 119 60 Schweiz Centralbahn 98 61/2 Zwickauer 112006 2/2 Zuekerfabr Glauzig 04 000Gears fair un 773 Harburg Wien Gummi 322 25b20 Westsieilianiseche Anl 4 40 90b 20 Zuckerraff Halle 171,256tgood fair S ne 41 Harkort St Pr konv 7 87,10b Div Industrie Papioroe wsEgyptian brown fair 7 Oowra good do Brückenb konv 72 118,506 Hypoth Pfand u Rentenbrief o isenb Pr Obu tod tair euy geg r a e Aer S n Perrauer Pluhr ne o 920 ar f y293 800 un iw en Pr on77 Kegüog Th Fiseng 3 i so er Hyp B o abe 2, 30 90 Sehiaveehr Lerteg 10200n h ar Seine ully zood S Köln Sfüseuer eonv S 89 ad u 93 h Döl etw Rattm St a 68,08 8 m Nönabahneeru rough fair 7 ne Kurfürstend Ges i Liq r S 330 00b20 Han Hyp I X I 3 96 50b20 5 do do 50 V A 98 506 urd mr t 101 6514529 2 good fair 6 Bengal kully good J 2 La Veloce Ital D 0 II Xi V 3/2 95,80b20 D W M Sonderm 5 e tie r 1886 st r 101 zn 77 7 Mag i Ludw Löwe Co 12 227 o XV u VII 4 100 60620 Stier Vorz A 67,008 5 ab Im 1868/71/72 103meler roa Air 7 adras Tinnevelly good 4 Mälzerei Wrede 5 72,2560 XVIII unk 95 2 101 50b20 18 Geraer Jutesp u W 2Dux Bodenbaeh 82,259Liveereuan B Magdevurger Baubank es 6oo XIX 3/2 95 50020 5 Germania Schwalbe d do Em 1871 112,500tür Spelcuition e pt Baumwolle Umsein 8900 davon jſaägdeb Strassenbahn 6 117 40 b XX unk 10 32 96 006 Gersd Stkb V St A 520,000 5 do do 1874 110,606
und Kaport 500 B Stetig Maschin Breuer à D G K B IV rz 110 3/2 101 10646 882 do do Pr A I 930 000 1 I 77 ,500Awertkan good ordinary Lieferungen Sehr stetig Sept 44 Neue Boden A G 6 154 s1/2 330 Graz KöflacherVerkänferpreis Sept Oct 0 Kaut Oxt Noy v Verk ter o uo en A G v do do V rz 100 5/2 I 84 do do do II 840,006 5 do Em v 1871 u 72 100 600reis Nov Dez ch Küulergreig P e Jan pep e Nenroder Kunstanstalt 82 108 00b260 do VI unkb 1900 101,000 0 Hallesche Str B 76,00B 4 Kaschau Oderberg 7

is 422 do Febr März Werte Mara 1 i e r e La Nienburg E V A abg 7 59 006 do VII unkb b 19031 4 192,800 413 Kette Elbsch G Akt 74,90B 4 Prag Dux Gold
preis April Ala 4 do Mat a a P h Käuter Horda Fizworke 58 b do VIII p 18050kb 33/2 96,500 Körbisd Zuekerfb 106,206 5 o Goſa 103,506es d do Omnibus Gesellschaft 13 1172 do IX u IXa bis 9 u 96,50b20l 51 Teipz Baubank 105,255 5 Prag Parnau

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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